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1	 Benutzerhinweise

1.1	 Gültigkeit

Diese Anleitung beschreibt Aufbau, Funktion und 
Anschluss des BAE Sensorverstärkers IO-Link.

Sie gilt für folgende Produktvariante:
•	 BAE SA-CS-027-YI-BP00,3 GS04

Bestellcode: BAE00LC
(IO-Link-Variante, Kabel 0,3m, 4 pol. Stecker 
M12)

Die Anleitung richtet sich an qualifizierte Fach-
kräfte. Lesen Sie diese Anleitung, bevor Sie das 
System installieren und betreiben.

1.2	 Verwendete Symbole und 
Konventionen

Einzelne Handlungsanweisungen werden durch 
ein vorangestelltes Dreieck angezeigt.

►► Handlungsanweisung 1

Handlungsabfolgen werden nummeriert darge-
stellt:
1.	 Handlungsanweisung 1
2.	 Handlungsanweisung 2

1.3	 Zulassungen und 
Kennzeichnungen

CE, UL

2	 Lieferumfang

•	 BAE Sensorverstärker IO-Link
•	 Betriebsanleitung

Hinweis
Die Gerätebeschreibungsdatei für IO-Link (IODD, 
IO Device Description) kann unter 
www.balluff.com heruntergeladen werden.

3	 Sicherheitshinweise

3.1	 Bestimmungsgemäße Verwendung

Der IO-Link-Sensorverstärker ist als Basisgerät 
für eine besondere Serie von kapazitiven Sen-
soren vorgesehen und wird als Teil eines Mess-
systems in eine Anlage eingebaut. Die einwand-
freie Funktion gemäß den Angaben in den 
technischen Daten wird nur mit original BALLUFF 
Sensoren zugesichert, die Verwendung anderer 
Komponenten bewirkt Haftungsausschluss.

3.2	 Nicht bestimmungsgemäße 
Verwendung

Eine nicht bestimmungsgemäße Verwendung 
liegt vor, wenn der Sensorverstärker für Anwen-
dungen eingesetzt wird, in denen Personensi-
cherheit von der Funktion des Verstärkers in Ver-
bindung mit den angeschlossenen Sensoren 
abhängt.

Eine nicht bestimmungsgemäße Verwendung ist 
nicht zulässig und führt zum Verlust von Gewähr-
leistungs- und Haftungsansprüchen gegenüber 
dem Hersteller.

3.3	 Qualifikation des Aufstellers

Die Installation und die Inbetriebnahme darf nur 
durch geschulte Fachkräfte mit grundlegenden 
elektrischen Kenntnissen erfolgen.

Eine geschulte Fachkraft ist, wer aufgrund seiner 
fachlichen Ausbildung, seiner Kenntnisse und 
Erfahrungen sowie seiner Kenntnisse der ein-
schlägigen Bestimmungen die ihm übertragenen 
Arbeiten beurteilen, mögliche Gefahren erkennen 
und geeignete Sicherheitsmaßnahmen treffen 
kann.

Der Betreiber trägt die Verantwortung dafür, dass 
die örtlich geltenden Sicherheitsvorschriften ein-
gehalten werden. Insbesondere muss der 
Betreiber Maßnahmen treffen, dass bei einem 
Defekt des Messsystems keine Gefahren für Per-
sonen und Sachen entstehen können.

Bei Defekten und nicht behebbaren Störungen 
des Messsystems ist dieses außer Betrieb zu 
nehmen und gegen unbefugte Benutzung zu 
sichern.
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4.2.3	 IO-Link-Betrieb
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4	 Montage

4.1	 Den Verstärker montieren

Folgende Befestigungsarten stehen zur Verfü-
gung:
•	 Einfache Klemmmontage auf der Hutschiene 

nach DIN 35 mm oder 15 mm
•	 Schraubmontage mit Schrauben M3, Linsen-

kopf

4.2	 Den Verstärker anschließen

Der Verstärker kann mit Sensoren vom 
Typ  BCS...-XXS-... betrieben werden.

4.2.1	 Anschlussbelegung

Hinweise
Der Teachmodus ist nur im SIO-Modus sinnvoll.
Im Normalbetrieb muss die weiße Teach-Leitung 
immer mit der blauen Minusleitung verbunden 
sein.

1
4

3
2

Pin Farbe Signal

1 BN Ue+

2 WH Teach-Leitung

3 BU Ue–

4 BK Ausgangssignal C/Q
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5	 Produktbeschreibung

5.1	 Funktionsbeschreibung

Der Sensorverstärker arbeitet als Basisgerät für 
eine besondere Serie von kapazitiven Sensoren 
(Halbvarianten ohne eigene Schaltendstufe, spe-
ziell Mini- und Hochtemperatursensoren). Die 
Sensoren erfassen z. B. Objekte oder Füllstände 
und geben die Information an den Verstärker 
weiter. Durch Betrieb in einer Regelschleife wird 
der gesamte Arbeitsbereich der Sensoren 
genutzt. Die weitere Signalverarbeitung geschieht 
in einem Mikroprozessor.

5.2	 IO-Link-Schnittstelle

Dieses Gerät verfügt über eine IO-Link-Kommu-
nikationsschnittstelle, die einen IO-Link-Master 
für den Betrieb voraussetzt. Die IO-Link-Schnitt-
stelle ermöglicht den direkten Zugriff auf Sensor-
werte und Parameter und bietet die Möglichkeit, 
das Gerät im laufenden Betrieb zu parametrieren.

Die zur Konfiguration des IO-Link-Gerätes not-
wendigen Gerätebeschreibungsdateien sowie 
detaillierte Informationen über Sensorwerte, Dia-
gnoseinformationen und Parameter finden Sie 
unter www.balluff.com.

5.3	 Produktübersicht

Die Software erfasst die Regelspannung perio-
disch und erzeugt daraus ein Schaltsignal, das 
am Ausgang ausgegeben wird.

Prinzipiell sind die Parameter über IO-Link ver-
fügbar. Im konventionellen Modus sind alle Ein-
stellungen auch am Gerät möglich.

Folgende Parameter können eingestellt werden:
•	 Schaltendstufe im SIO-Betrieb: PNP, NPN, 

Push-Pull, Schließer, Öffner
•	 Einstellung oder automatisches Einlernen der 

Sensorempfindlichkeit auf Anwendung Schalt-
abstand

•	 Ferngetriggertes, situationsbedingtes Ein-
lernen der Sensorempfindlichkeit auf Anwen-
dung (über eine vierte Programmierleitung)

•	 Verschiedene Schaltmodi mit ein oder zwei 
Schaltpunkten

•	 Ein- und Ausschaltzeiten
•	 Dynamischer Betrieb

–	 Erkennung nur bewegter Objekte
–	 permanente, langsame Hintergrundaus-

blendung

Der Verstärker wird über die Menüeinstellung 
(Tasten und Display) oder die IO-Link-Schnitt-
stelle bedient. 

Bei Verbindung mit einem IO-Link Master wird im 
Display IOL angezeigt.

Ohne IO-Link Master arbeitet das Gerät im SIO-
Modus (Serial Input/Output) und verhält sich wie 
ein Produkt mit konventioneller Ausgangsend-
stufe.

Der Ausgang ist überstrom- und kurzschlussge-
sichert. Die Grenzwerte für Überlaststrom 
(ca.  200  mA) und für Übertemperatur sind fest 
eingestellt. Ein Überstrom-/Kurzschluss-Fehler-
fall wird im Display mit Erroutp angezeigt.
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1 2 3 4

1 3 × 7-Segmentanzeige (gelb)

2 4 × 7-Segmentanzeige (orange)

3 Status-LEDs (PWR/OUT/NC)

4 Menütasten

Element Funktion

888 Anzeige (gelb)
Zeigt die Kurzbezeichnung des Menüpunktes an. Bei Verbindung mit einem IO-Link 

Master wird IOL angezeigt.

8888 Anzeige (orange) Zeigt Parameter als Zahlenwert oder in Form einer Auswahl an

PWR LED (grün) Leuchtet, wenn Betriebsspannung anliegt

OUT LED (gelb) Zeigt den betätigten Schaltzustand an (abhängig von der eingestellten Konfiguration 
Öffner/Schließer)

NC LED (rot) Leuchtet nicht, wenn keine Betriebsspannung anliegt oder Schließer konfiguriert ist.
Leuchtet, wenn Betriebsspannung anliegt und Öffner konfiguriert ist

Taste Menüpunkt weiterblättern oder Wertebereich erhöhen
Bei längerem Betätigen der Taste wird ein Wertschnelldurchlauf aktiviert

Taste Menüpunkt zurückblättern oder Wertebereich erniedrigen
Bei längerem Betätigen der Taste wird ein Wertschnelldurchlauf aktiviert

Taste Aktivierung Parametereingabe innerhalb Menüpunkt

Taste Wertebereich-Auswahl speichern, Teachen/Einlernen, Start/Speichern, Sprung in 

Untermenüauswahl aus [ ]conF und [ ]di SP
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Bedienmodus verlassen
►► Bestätigen Sie E nd mit der Taste  oder 

verlassen Sie den Bedienmodus durch 
10 min Inaktivität.

>>> Alle Einstellungen werden gespeichert, 
das Display zeigt r un und den 
Bedämpfungsgrad in Digit an.

6.1	 Übersicht Menüstruktur

Ebene Display Funktion Kapitel

1 2

1 i n88888
Analoger Sensor-
wert (in Digits)

6.2

2 t S88888
Schaltpunkte ein-
lernen

6.3

3 SP 18888
Schaltpunkt 1 
manuell einstellen

6.4

4 SP28888
Schaltpunkt 2 
manuell einstellen

6.5

5 [ 8 ]c onf 
Untermenü:  
Konfiguration

6.6

a out 8888
Schaltendstufentyp 
einstellen

6.6.1

b Mod8888
Schaltmodus ein-
stellen

6.6.1

c E t t 8888
Externe Trigger ein-
stellen

6.6.2

d don8888
Einschaltverzöge-
rung einstellen

6.6.3

e dof 8888
Ausschaltverzöge-
rung einstellen

6.6.4

6 [ 8 ]di SP
Untermenü: 
Display-Einstel-
lungen

6.7

g F W88888
Anzeige Software – 
Version

6.7.1

h HW88888
Anzeige Hardware 
– Version

6.7.1

i L uM8888
Einstellung Leucht-
kraft

6.7.2

j 1808888
Textdrehung Display 
(0/180°)

6.7.3

k VaL8888
Anzeige Bedämp-
fungsgrad im Run-
Modus

6.7.4

7 E nd8888 Menü beenden 6.8

6	 Bedienmodus

Im Bedienmodus kann das geschulte Personal 
alle Funktionen einstellen.

Die Schalthysterese ist fest mit 15 Digits vorge-
geben.

Bedienmodus aufrufen

Hinweis
Während der Parametrierung über IO-Link oder 
wenn der IO-Link Parameter AccessLock User-
interface aktiviert ist, ist der Bedienmodus 
gesperrt.

►► Betätigen Sie die Taste  mindestens 8 s 
ununterbrochen. 

>>> Im Display wird die verbleibende Zeit (in 
Sekunden) angezeigt.

>>> Der erste Menüpunkt (i n) wird ange-
zeigt (Analogwert in Digits)

Navigieren im Menü

Taste Funktion Anzeige

 
und 

Durch Menüpunkte auf glei-
cher Ebene blättern.

Gelbe 
LED-Seg-
mente

Parameter innerhalb eines 
Menüpunkts auswählen.

Orange 
LED-Seg-
mente

Zur Parametereingabe inner-
halb eines Menüpunkts wech-
seln.

Gelbe 
Segmente 
blinken

Parametereingabemodus ver-
lassen.

Gelbe 
Segmente 
leuchten

Ins Hauptmenü wechseln.

In einen Untermenüpunkt 
wechseln. Bei Wiedereinstieg 
in das Untermenü wird der 
zuletzt benutzte Untermenü-
punkt aktiviert.

[   ]

Ins Hauptmenü wechseln.
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6.6.1	 Schaltendstufentyp einstellen
out

Display Konfiguration

P  no PNP-Schließer

n  no NPN-Schließer

PP no Push-Pull, betätigt = High-Side

P  nc PNP-Öffner

n  nc NPN-Öffner

PP nc Push-Pull, betätigt = Low-Side

Schaltmodus einstellen
Mod

Hinweis
Nach Auswahl des Schaltmodus springt die 
Auswahl zum Einstellen der Schaltpunkte auf 
das Hauptmenü t S zurück.

Beispiele für typische Einlernvorgänge siehe 
Abbildungen in Kapitel 6.

Standardschaltmodus
St d

Das System arbeitet i. d. R. nur mit einem defi-
nierten Schaltpunkt: Objekt oder Füllstand (halbe 
Bedeckung der aktiven Fläche mit Medium) 
sicher erkannt. Sinkt die Messgröße um einen 
kleinen Betrag unter den Schaltpunkt schaltet 
der Ausgang auf off.

SP1

tS: SP1tS: SP2Output

On

Off

Sensorwert

6.2	 Analoger Sensorwert (in Digits)

i n

Zeigt einen Wert in Abhängigkeit von Sensor, 
Abstand (Relativmessung) bzw. Bedämpfung an.

Anzeigebereich: 0…4095

6.3	 Schaltpunkte einlernen
t S

Hinweis
Die Ausgangsfunktionen SP1 und SP2 sind 
abhängig von gewähltem Schaltmodus Mod  
und gewählter Ausgangskonfiguration out  
(siehe Kapitel 6.6.1).

SP 1

►► Schaltpunkt 1 einlernen und als SP1 ablegen.

SP2

►► Schaltpunkt 2 einlernen und als SP2 ablegen.

6.4	 Schaltpunkt 1 manuell einstellen
SP 1

►► Stellen Sie den Wert (0…4095) über die 
Tasten  oder  ein.

>>> Die Einstellung ist sofort wirksam.

6.5	 Schaltpunkt 2 manuell einstellen
SP2

►► Stellen Sie den Wert (0…4095) über die 
Tasten  oder  ein.

>>> Die Einstellung ist sofort wirksam.

6.6	 Konfiguration
[   ]c onf

Hinweis
Die konfigurierten Einstellungen sind sofort 
wirksam.
Der hohe Teachwert wird SP1 zugeordnet:
•	 größere Bedämpfung
•	 kleinerer Objektabstand

Der niedrige Teachwert wird SP2 zugeordnet:
•	 niedrigere Bedämpfung
•	 größerer Objektabstand

8 deutsch
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6.6.2	 Externe Trigger einstellen

Die nachfolgend beschriebene Funktionen stellen 
eine Ergänzung der Bedienmöglichkeiten im SIO-
Modus dar. Sie werden über die Teachleitung 
(Pin 2) initiert.

Hinweis
Die Trigger-Funktion ist nur verfügbar, wenn der 
IO-Link Parameter AccessLock User Parametri-
zation nicht gesetzt ist.

E t t

Die Einstellung ist besonders geeignet für 
situationsbedingtes Teachen.

Die Teach-Leitung hat 3 Zustände:
•	 offen
•	 nach Ubat

•	 nach GND

Die Einstellungen sind sofort wirksam.

Teach-Leitung inaktiv
oF F

Es ist kein externes Triggern möglich.

Hinweis
Im Normalbetrieb muss die weiße Teach-Leitung 
immer mit der blauen Minusleitung verbunden 
sein.
Der hohe Teachwert wird SP1 zugeordnet:
•	 größere Bedämpfung
•	 kleinerer Objektabstand

Der niedrige Teachwert wird SP2 zugeordnet:
•	 niedrigere Bedämpfung
•	 größerer Objektabstand

Teach-Leitung aktiv
t E A

Der externe Teachvorgang ist für die Schaltmodi 
Std, 2Pt und Win vorgesehen.

Hinweis
Jeder Teachvorgang speichert die Einstellung. 
Es sind max. 300.000 Zyklen möglich.

2-Punktschalten
2Pt

Getrenntes Einlernen von Einschaltpunkt (Menü 2 
SP1) und Ausschaltpunkt (Menü  2 SP2). Die 
Schaltpunkte können weit auseinanderliegen, 
z. B. zur Min-Max-Steuerung (Füllstand).

SP1SP2
tS: SP2 tS: SP1

Output

On

Off

Fensterfunktion
Wi n

Das System ist nur im Bereich zwischen den 
gesetzten Schaltpunkten betätigt.

SP1SP2
tS: SP2 tS: SP1

Output

On

Off

Dynamischer Betrieb
dyn

Das System reagiert nur auf hinreichend schnelle 
Änderungen der Messgröße (bewegte Objekte). 
Statische Zustände (Hintergrund) werden mit 
langer Zeitkonstante permanent ausgeregelt 
(Ausgang off).

Es ist keine weitere Einstellung erforderlich.

Sensor
wert

Sensor
wert
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SP1 einlernen: Objekt erkennen
1.	 Bringen Sie das Objekt in den gewünschten 

Erkennungszustand (Abstand zum Objekt 
oder Bedeckung der Sensorfläche mit Füll-
stand).

2.	 Die offene Teach-Leitung (weiß) kurz auf UB+ 
(braun) legen.

>>> Schaltpunkt SP1: aktueller Erkennungs-
zustand sicher erkannt ist eingelernt.

BN
+

OUT

ext. prog.

–

3
+

–

BK

BU

WH

1

4

2

3

SP2 einlernen: Objekt nicht erkennen
1.	 Verändern Sie den Abstand vom Sensor 

zum Objekt bzw. die Bedeckung der Sen-
sorfläche, die für SP1 gewählt wurde, nur 
soweit, bis das Objekt als nicht (mehr) 
erkannt gelten soll.

2.	 Die offene Teach-Leitung (weiß) kurz auf UB– 
(blau) legen.

>>> Schaltpunkt SP2: aktueller Erkennungs-
zustand nicht erkannt ist eingelernt.

BN
+

OUT

ext. prog.

–

3
+

–

BK

BU

WH

1

4

2

3

Sonderfunktion
PuMP

Beispiel zur Füllstandregulierung mit 2 Sensoren 
und Verstärkern:

System 1 (Verstärker + Seonsor 1) meldet mini-
malen Füllstand  L1 über Steuerleitung an 
System 2 (Verstärker und Sensor 2).

Hinweis
System 1 wird dabei nicht im IO-Link Betrieb 
verwendet.

MAX

MIN

wh

bk

bk
Ett = PumP

Out = PushPull

L1

L2

1)	 z. B. für Pumpensteuerung

Verknüpfung der Signale wie folgt:

Ausgang bk aktiv, wenn der Füllstand  L1 
(Sensor 1) unterschreitet (z. B. Einschaltung einer 
Pumpe).

Ausgang bk geht auf low, sobald der Füllstand L2 
(Sensor 2) überschreitet (Pumpe schaltet aus).

Hinweis
Nach Spannungsverlust startet das System im 
letzten Modus (Entleerung oder Füllung). Es sind 
max. 300.000 Zyklen möglich.

6.6.3	 Einschaltverzögerung einstellen
don

►► Stellen Sie einen Wert für die Einschalt
verzögerung ein (Wertebereich: 
0…6500 × 10 ms).

>>> Das Einschalten wird um den einge-
stellten Wert verzögert.

Aus
gang1) Füllstand
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6.6.4	 Ausschaltverzögerung einstellen
doF

►► Stellen Sie einen Wert für die Ausschalt
verzögerung ein (Wertebereich: 
0…6500 × 10 ms).

>>> Das Ausschalten wird um den einge-
stellten Wert verzögert.

6.7	 Display-Einstellungen

di SP

6.7.1	 Anzeige Software/Hardware – 
Version

Display Konfiguration

 FW Version der Firmware (z. B. FW0214)

 HW Version der Hardware (z. B. HW0215) 

6.7.2	 Einstellung Leuchtkraft

Display Konfiguration

 50 Leuchtkraft auf 50 %

 100 Leuchtkraft auf 100 %

6.7.3	 Textdrehung Display (0/180°)

Display Konfiguration

  0 Text um 0° gedreht

 180 Text um 180° gedreht

6.7.4	 Anzeige Bedämpfungsgrad im 
Run-Modus

Display Konfiguration

 Off
Keine Anzeige der Bedämpfung in 
Digits im RUN-Modus

 On
Anzeige der Bedämpfung in Digits im 
RUN-Modus

6.8	 Menü beenden
E nd

►► Betätigen Sie die Taste .
>>> Alle Einstellungen werden gespeichert, 

das Display zeigt r un  und den 
Bedämpfungsgrad des Sensors in Digit 
an.

6.9	 Einstellungen auf Werkseinstellung 
zurücksetzen

►► Drücken Sie die Tasten  und  für 
kurze Zeit gleichzeitig.

>>> Nach Loslassen der Tasten erscheint 
r St auf dem Display.

www.balluff.com 11deutsch
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7	 IO-Link
Der Sensorverstärker verfügt über eine IO-Link-
Kommunikationsschnittstelle, die einen IO-Link-
Master für den Betrieb voraussetzt. Die IO-Link-
Schnittstelle ermöglicht den direkten Zugriff auf 
Sensorwerte und Parameter und bietet die Mög-
lichkeit, das Gerät im laufenden Betrieb zu para-
metrieren.

Die zur Konfiguration des IO-Link-Geräts not-
wendigen IODDs sowie detaillierte Informationen 
über Sensorwerte, Diagnoseinformationen und 
Parameter finden Sie unter www.balluff.com.

7.1	 Features
•	 SIO-Modus
•	 Block Parametrierung
•	 Data Storage
•	 Unterstützte Profile: Smart-Sensor

6.10	 Fehler und Warnungen

Beim Auftreten eines Fehlers wird auf dem Dis-
play eine blinkende Fehlermeldung ausgegeben. 
Nach Beheben des Fehlers verschwindet die 
Fehlermeldung.

Fehler
meldung

Mögliche Ursa-
che Fehlerbehebung

E r r out p Schaltstufe muss 
einen zu hohen 
Strom treiben. 
Last ist abge-
schaltet oder 
begrenzt.

Zulässige Last 
anschließen 
(siehe technische 
Daten auf 
Seite 16).

E r r i npt Sensor nicht 
angeschlossen 
oder defekt

Sensor und Ver-
bindung prüfen 
und ggf. austau-
schen.

Rückmeldung und Warnungen bei 
erweiterten Funktionen (bei Teachen)

Bei erweiterten Funktionen (Teach-Funktionen) 
wird eine fehlerfreie Durchführung mit einem 
kurzen Blinken des Werte-/Auswahlbereichs 
angezeigt und die berechneten Werte werden 
übernommen.
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7.2	 Prozessdaten

Name Beschreibung Datentyp Bit-Off-
set

Bit-Länge Wertebereich

PDV1 Aktueller Sensorwert in 
Digits, siehe Kapitel 6.2

UINT12 4 12 0…4095

BDC1 Schaltzustand abhängig 
von Einstellungen in BDC1

Bool 0 1 TRUE = Aktiv
FALSE = Inaktiv

7.3	 Parameter

Index Name Sub
index

Daten
typ

Wertebereich Bemerkung

2 System-Kom-
mando

UINT8 W Siehe Kapitel 7.4

12 Device Access 
Locks 

 UINT16
 

R/W
 

Bei gesetztem Bit ist ent-
sprechende Funktion 
gesperrt.

Bit 0 Parameter Write

Bit 1 Data Storage

Bit 2 Local Parameteri-
zation

External Trigger, siehe 
Kapitel 6.6.2.

Bit 3 Local User Interface Lokale Bedienung, siehe 
Kapitel 6

16 Vendor Name  StringT R  BALLUFF

17 Vendor Text  StringT R  www.balluff.com

18 Product Name  StringT R BAE SA-CS-027-YI-
BP00,3-GS04

19 Product ID  StringT R BAE00LC

20 Product Text  StringT R BAE Multifunctional Sensor 
Amplifier

21 Serial Number  StringT R

22 Hardware Revi-
sion

 StringT R

23 Firmware Revi-
sion 

 StringT R

24 Application 
Specific Tag

StringT R/W Werkseinstellung = ``

36 Device Status  UINT8 R 0 = Device OK
2 = Out of Specification
4 = Failure

Gerätezustand

37 Detailed Device 
Status

   Siehe Events

40 Process Data 
Input

 UINT16 R  Aktuelle Prozessdaten, 
siehe Kapitel 7.2
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Index Name Sub
index

Daten
typ

Wertebereich Bemerkung

60 Setpoints BDC1    

•	 Set-Point 
SP1

1 UINT16 R/W 0…4095 Schaltpunkt 1, siehe 
Kapitel 6.4

•	 Set-Point 
SP2

2 UINT16 R/W 0…4095 Schaltpunkt 2, siehe 
Kapitel 6.5

61 Switch Point 
BDC1

 R/W  Konfiguration von BDC1

•	 Logic 1 UINT8 R/W 0 = normale Funktion
1 = invertiert

Schalt-Logik

•	 Mode 2 UINT8 R/W 1 = Standardschaltfunktion
2 = 2-Punktschalten
3 = Fensterfunktion
4 = Dynamischer Betrieb

Schaltmodus, siehe 
Kapitel 6.6.1

70 SIO Output 
Type
 

UINT8
 

R/W
 

 1 = PNP Schließer
2 = PNP Öffner
3 = NPN Schließer
4 = NPN Öffner
5 = PushPull Schließer
6 = PushPull Öffner

Schaltendstufe

71 Debounce    Siehe Kapitel 6.6.3 und 
6.6.4

•	 Delay On 1 UINT16 R/W 0..6500 Einschaltverzögerung × 
10 msec

•	 Delay Off 2 UINT16 R/W 0..6500 Ausschaltverzögerung × 
10 msec

72 External Trigger  UINT8 R/W 0 = inaktiv
1 = Teach-Leitung aktiv 
2 = Füllstandsregulierung

Siehe Kapitel 6.6.2.
Bei gesetztem Bit 3 Local 
Parametrization in Para-
meter Device Access Lock 
ist External Trigger Ein-
gang inaktiv

73 Display Settings  Record   Siehe Kapitel 6.7

•	 Intensity 1 UINT8 R/W 0 = 50 %
1 = 100 %

•	 Rotation 2 UINT8 R/W 0 = normale Ausrichtung
1 = um 180° gedreht
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7.4	 System-Kommandos

Wert Kommando Beschreibung

1 Blockpara-
metrierung

ParamUploadStart Start Blockparametrierung Device – Master

2 ParamUploadEnd Stopp Blockparametrierung Device – Master

3 ParamDownloadStart Start Blockparametrierung Master – Device

4 ParamDownloadEnd Stopp Blockparametrierung Master – Device

5 ParamDownloadStore Stopp Blockparametrierung Master – Device und Upload 
Request

6 ParamBreak Blockparametrierung abbrechen

65 Teach Teach SP1 Single Value Schaltpunkt SP1 einlernen, siehe Kapitel 6.3

66 Teach SP2 Single Value Schaltpunkt SP2 einlernen, siehe Kapitel 6.3

128 Reset Device Reset Gerät neu starten

130 Factory Reset Geräteeinstellungen auf Werkseinstellungen rücksetzen

7.5	 Events

Event
Code

Name Typ Device 
Status

Bemerkung

0xFF91 Data Storage Upload Request Notification – Parameters wurden lokal 
geändert oder System-
Kommando ParamDown-
loadStore

0x4210 Device temperature over-run Warning Out of 
Specification

0x5111 Primary supply voltage under-run Warning Out of 
Specification

UB < 18 V

0x7700 Wire break of a subordinate device – 
Check installation

Error Failure
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8	 Entsorgung

Befolgen Sie die nationalen Vorschriften zur Ent-
sorgung.

9	 Technische Daten

Elektrische Daten

Betriebsspannung UB 18…30 V DC
Bemessungsbetriebs
spannung Ue 24 V DC
Stromaufnahme (Leerlauf) 
I0 max. 25 mA
Schaltstrom Ie max. 50 mA
Spannungsabfall Ud max. 2 V
Kapazitive Last im SIO-
Modus max. 220 nF
Kapazitive Last im IO-Link-
Modus max. 1 nF
Schaltfrequenz f max. 50 Hz
Kurzschlussschutz Ja
Verpolschutz Ja
Vertauschschutz Ja
Überspannungsschutz Ja

IO-Link

IO-Link Revision 1.1
Übertragungsrate 38,4 kBit/s (Com2)
Minimale Zykluszeit 4,8 ms
Vendor ID 0x0378 (888)
Device ID 0x070101 (459009)
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10	 Anhang

10.1	 Menüstruktur

Hauptmenü 
(1. Ebene)

Untermenü 
(2. Ebene)

Parame-
ter

Funktion Kapitel

1 i n Analoger Sensorwert (in Digits) 6.2

2 t S Schaltpunkte einlernen 6.3

SP 1 Schaltpunkt 1 einlernen

SP2 Schaltpunkt 2 einlernen

3 SP 1 Schaltpunkt 1 manuell einstellen 6.4

4 SP2 Schaltpunkt 2 manuell einstellen 6.5

5 [ ] c onf Untermenü: Konfiguration 6.6

a out Schaltendstufentyp einstellen 6.6.1

P  no PNP Schließer

n  no NPN Schließer

PP no Push-Pull, betätigt = High-Side

P  nc PNP Öffner

n  nc NPN Öffner

PP nc Push-Pull, betätigt = Low-Side

b Mod Schaltmodus einstellen 6.6.1

St d Standardschaltmodus

2Pt 2-Punktschalten

Wi n Fensterfunktion

dyn Dynamischer Betrieb

Nach Auswahl des Schaltmodus: Rücksprung in Hauptmenü tS um 
Schaltpunkte einzustellen.
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Hauptmenü 
(1. Ebene)

Untermenü 
(2. Ebene)

Parame-
ter

Funktion Kapitel

c E t t Externe Trigger einstellen 6.6.2

oF F Teach-Leitung inaktiv

t E A

Teach-Leitung aktiv:
•	 SP1 (Einschaltpunkt einlernen): Teach-Leitung (weiß) 

kurz auf UB+ (braun) legen
•	 SP2 (Ausschaltpunkt einlernen): Teach-Leitung (weiß) 

kurz auf UB– (blau) legen
Gilt für die Schaltmodi Std, 2Pt und Win.

PuMP
Z. B. Füllstandregulierung mit 2 Sensoren und Verstär-
kern. System 1 meldet minimalen Füllstand über Steuer-
leitung an System 2.

d don Einschaltverzögerung einstellen 6.6.3

Eingabe Einschaltverzögerung (0…6500 × 10 ms)

e dof Ausschaltverzögerung einstellen 6.6.4

Eingabe Ausschaltverzögerung (0…6500 × 10 ms)

6 [ ] di SP Untermenü: Display-Einstellungen 6.7

g F W Anzeige Software – Version 6.7.1

h HW Anzeige Hardware – Version 6.7.1

i L uM Einstellung Leuchtkraft 6.7.2

50 Leuchtkraft ca. 50 %

100 Leuchtkraft 100 %

j 180 Textdrehung Display (0/180°) 6.7.3

0 Anzeige nicht gedreht.

180 Anzeige um 180° gedreht.

k VaL Anzeige Bedämpfungsgrad im Run-Modus 6.7.4

 Off
Keine Anzeige der Bedämpfung in Digits im RUN-
Modus

 On Anzeige der Bedämpfung in Digits im RUN-Modus

7 E nd Menü beenden 6.8
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1	 Notes to the user

1.1	 Validity

This guide describes the construction, function, 
and connection of the BAE IO-Link sensor 
amplifier.

It applies to the following product variant:
•	 BAE SA-CS-027-YI-BP00,3 GS04

Ordering code: BAE00LC
(IO-Link variant, cable 0.3 m, 4-pin M12 plug)

The guide is intended for qualified technical 
personnel. Read this guide before installing and 
operating the system.

1.2	 Symbols and conventions

Individual instructions are indicated by a 
preceding triangle.

►► Instruction 1

Action sequences are numbered consecutively:
1.	 Instruction 1
2.	 Instruction 2

1.3	 Approvals and markings

CE, UL

2	 Scope of delivery

•	 BAE IO-Link sensor amplifier
•	 User’s guide

Note
The device description file for IO-Link (IODD, 
IO Device Description) can be downloaded from 
www.balluff.com.

3	 Safety notes

3.1	 Intended use

The IO-Link sensor amplifier is intended as a 
base unit for a special series of capacitive sensors 
and is installed as part of a measuring system. 
Flawless function in accordance with the 
specifications in the technical data is ensured 
only when using original BALLUFF sensors. Use 
of any other components will void the warranty.

3.2	 Non-approved use

Non-approved use is defined as use of the sensor 
amplifier in applications where the safety of 
persons depends on the functioning of the 
amplifier in conjunction with the connected 
sensors.

Non-approved use is not permitted and will result 
in the loss of warranty and liability claims against 
the manufacturer.

3.3	 Installer qualification

Installation and startup may only be performed by 
trained specialists with basic electrical 
knowledge.

Qualified personnel are those who can recognize 
possible hazards and institute the appropriate 
safety measures due to their professional training, 
knowledge, and experience as well as their 
understanding of the relevant regulations 
pertaining to the work to be done.

The operator is responsible for ensuring that local 
safety regulations are observed. In particular, the 
operator must take steps to ensure that a defect 
in the measuring system will not result in hazards 
to persons or equipment.

If defects and unresolvable faults occur in the 
measuring system, take it out of service and 
secure against unauthorized use.
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1.1.2	 SIO mode

BN
+

OUT

ext. prog.

–

3
+

–

BK

BU

WH

PNP

1

4

2

3

+

–

BN
3

BK

BU

WH

NPN

1

4

3

2

+

OUT

ext. prog.

–

1.1.3	 IO-Link operation

BN
+

OUT

ext. prog.

–

+

C/Q

Master

–

3

BK

BU

WH

1

4

2

3

4	 Installation

4.1	 Assembling the amplifier

The following fitting methods are available:
•	 Simple clamp fitting on the hat rail acc. to 

DIN, 35 mm or 15 mm
•	 Screw fixing with pan-head M3 screws

4.2	 Connecting the amplifier

The amplifier can be operated with type 
BCS...-XXS-... sensors.

1.1.1	 Connection assignments

Notes
Teach-in mode is only useful in SIO mode.
In normal operation, the white teach line must 
always be connected to the blue negative line.

1
4

3
2

Pin Color Signal

1 BN Ue+

2 WH Teach line

3 BU Ue–

4 BK C/Q output signal
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5	 Product description

5.1	 Functional description

The sensor amplifier works as a base unit for a 
special series of capacitive sensors (half variants 
without their own switching power amplifiers, 
especially mini and high-temperature sensors). 
The sensors detect objects or fill levels, for 
example, and forward the information to the 
amplifier. Operation in a control loop uses the 
entire working range of the sensors. Further 
signal processing takes place in a microprocessor.

5.2	 IO-Link interface

This device has an IO-Link communication 
interface that requires an IO-Link master for 
operation. The IO-Link interface enables direct 
access to sensor values and parameters and 
offers the option to parameterize the device 
during running operation.

You can find the device description files required 
to configure the IO-Link device, as well as 
detailed information on sensor values, diagnosis 
information, and parameters at www.balluff.com.

5.3	 Product overview

The software periodically records the control 
voltage and uses it to generate a switching signal, 
which is emitted at the output.

Principally, the parameters are available via IO-
Link. In standard mode, all settings are possible 
on the device as well.

The following parameters can be adjusted:
•	 Switching power amplifier in SIO mode: PNP, 

NPN, push-pull, N.O., N.C.
•	 Adjustment or automatic teach-in of the 

sensor sensitivity to the switching distance 
application

•	 Remotely triggered, situational teach-in of 
sensor sensitivity to application (via a fourth 
program line)

•	 Different switching modes with one or two 
switchpoints

•	 Switch on and off times
•	 Dynamic operation

–	 Detection of only moved objects
–	 Permanent, slow background suppression

The amplifier is operated via menu settings 
(buttons and display) or the IO-Link interface. 

If connected to an IO-Link master, the display 
shows IOL.

Without IO-Link master, the device works in SIO 
mode (serial input/output) and behaves like a 
product with a standard output power amplifier.

The output is protected against overcurrent and 
short circuits. The limit values for overcurrent 
(approx. 200 mA) and for overheating are fixed 
settings. An overcurrent/short circuit error is 
indicated on the display with Erroutp.
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1 2 3 4

1 3 × 7-segment display (yellow)

2 4 × 7-segment display (orange)

3 Status LEDs (PWR/OUT/NC)

4 Menu buttons

Element Function

888 Display (yellow)
Displays the brief description of the menu item. If connected to an IO-Link master, 
IOL is displayed.

8888 Display (orange) Displays the parameters as a numerical value or in the form of a selection

PWR LED (green) Lights up when operating voltage is applied

OUT LED (yellow) Indicates the actuated switching state (dependent on the set configuration 
N.C./N.O.)

NC LED (red) Does not light up if no operating voltage is applied or N.O. is configured.
Lights up when operating voltage is applied and N.C. is configured.

Button Browse further through menu item or increase value range
If the button is pressed for an extended period of time, a rapid scroll of values is 
activated.

Button Browse back through menu item or lower value range
If the button is pressed for an extended period of time, a rapid scroll of values is 
activated.

Button Activate parameter input within menu item

Button Save value range selection, teach-in, start/save, jump to submenu selection from 
[ ]conF and [ ]di SP
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Exiting operating mode
►► Confirm E nd with the  button or exit 

operating mode through 10 min of inactivity.
>>> All settings are saved; the display 

indicates r un and the sensor 
dampening rate in digits.

6.1	 Overview of menu structure

Level Display Function Section

1 2

1 i n88888
Analog sensor value 
(in digits)

6.2

2 t S88888
Teaching in 
switchpoints

6.3

3 SP 18888
Manually adjusting 
switchpoint 1

6.4

4 SP28888
Manually adjusting 
switchpoint 2

6.5

5 [ 8 ]c onf 
Submenu:  
Configuration

6.6

a out 8888
Adjusting the 
switching power 
amplifier type

6.6.1

b Mod8888
Adjusting the 
switching mode

6.6.1

c E t t 8888
Setting external 
triggers

6.6.2

d don8888
Setting the 
switch-on delay

6.6.3

e dof 8888
Setting the 
switch-off delay

6.6.4

6 [ 8 ]di SP
Submenu: 
Display settings

6.7

g F W88888
Display of software 
version

6.7.1

h HW88888
Display of hardware 
version

6.7.1

i L uM8888
Adjusting the 
luminosity

6.7.2

j 1808888
Display text rotation 
(0/180°)

6.7.3

k VaL8888
Dampening rate dis-
play in RUN mode

6.7.4

7 E nd8888 Closing the menu 6.8

6	 Operating mode

In operating mode, trained staff can adjust all 
functions.

Switching hysteresis is fixed at 15 digits.

Calling up operating mode

Note
During parameterization via IO-Link or if the IO-
Link parameter AccessLock Userinterface is 
activated, operating mode is locked.

►► Press and hold the  button for at least 
8 s. 

>>> The remaining time is shown in the 
display (in seconds).

>>> The first menu item (i n) is displayed 
(analog value in digits)

Navigating the menu

Button Function Display

 
and 

Browse menu items at the 
same level.

Yellow 
LED seg-
ments

Select parameters within a 
menu item.

Orange 
LED 
segments

Switch to parameter input 
within a menu item.

Yellow 
segments 
flash

Exit parameter input mode. Yellow 
segments 
light up

Switch to the main menu.

Change to a submenu item. 
Returning to the submenu 
activates the most recently 
used submenu item.

[   ]

Switch to the main menu.
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6.6.1	 Adjusting the switching power 
amplifier type

out

Display Configuration

P  no PNP N.O.

n  no NPN N.O.

PP no Push-pull, actuated = high side

P  nc PNP N.C.

n  nc NPN N.C.

PP nc Push-pull, actuated = low side

Adjusting the switching mode
Mod

Note
After the switching mode is selected, the 
selection for adjusting the switchpoints returns 
to the main menu t S.

For examples of typical teach-in processes, see 
the figures in section 6.

Standard switching mode
St d

The system generally works with only one defined 
switchpoint: object or fill level (half of active 
surface covered with medium) reliably detected. 
If the measurement falls below the switchpoint by 
a small amount, the output switches to off.

SP1

tS: SP1tS: SP2Output

On

Off

Sensor value

6.2	 Analog sensor value (in digits)
i n

Indicates a value dependent on the sensor, 
distance (relative measurement), or dampening.

Display range: 0 – 4095

6.3	 Teaching in switchpoints
t S

Note
The output functions SP1 and SP2 are 
dependent on the selected switching mode Mod 
and the selected output configuration out  (see 
section 6.6.1).

SP 1

►► Teach in switchpoint 1 and store as SP1.

SP2

►► Teach in switchpoint 2 and store as SP2.

6.4	 Manually adjusting switchpoint 1
SP 1

►► Adjust the value (0 – 4095) using the  or 
 buttons.

>>> The adjustment is effective immediately.

6.5	 Manually adjusting switchpoint 2
SP2

►► Adjust the value (0 – 4095) using the  or 
 buttons.

>>> The adjustment is effective immediately.

6.6	 Configuration
[   ]c onf

Note
The configured settings are effective 
immediately.
The high teach value is assigned to SP1:
•	 higher dampening
•	 smaller object distance
The low teach value is assigned to SP2:
•	 smaller dampening
•	 larger object distance
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6.6.2	 Setting external triggers

The functions described below are supplementary 
to the operating options in SIO mode. They are 
initiated via the teach line (Pin 2).

Note
The trigger function is only available if the 
IO-Link parameter AccessLock User 
Parametrization is not set.

E t t

This setting is suitable especially for situational 
teach-ins.

The teach line has 3 states:
•	 Open
•	 Towards Ubat

•	 Towards GND

The settings are effective immediately.

Teach line inactive
oF F

External triggering is not possible.

Note
In normal operation, the white teach line must 
always be connected to the blue negative line.

The high teach value is assigned to SP1:
•	 higher dampening
•	 smaller object distance
The low teach value is assigned to SP2:
•	 smaller dampening
•	 larger object distance

Teach line active
t E A

The external teach-in process is available for 
switching modes Std, 2Pt, and Win.

Note
Each teach-in process saves the settings. 
A maximum of 300,000 cycles is possible.

2-point switching
2Pt

Separate teach-in of switch-on point (menu  2 
SP1) and switch-off point (menu  2 SP2). The 
switchpoints can be set very wide apart, e.g. to 
control a min. and max. (fill level).

SP1SP2
tS: SP2 tS: SP1

Output

On

Off

Window function
Wi n

The system is only actuated in the range between 
the set switchpoints.

SP1SP2
tS: SP2 tS: SP1

Output

On

Off

Dynamic operation
dyn

The system responds only to adequately fast 
changes to measurements (moved objects). 
Static conditions (background) are permanently 
eliminated with a long time constant (output off).

No additional adjustments are necessary.

Sensor 
value

Sensor 
value
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Teaching in SP1: Detecting an object
1.	 Place the object in the desired detection 

state (distance to the object or sensor 
surface covering with fill level).

2.	 Briefly connect the open teach line (white) to 
UB+ (brown).

>>> Switchpoint SP1: current detection 
state reliably detected is taught in.

BN
+

OUT

ext. prog.

–

3
+

–

BK

BU

WH

1

4

2

3

Teaching in SP2: Not detecting an object
1.	 Change the distance from the sensor to the 

object or the sensor surface covering 
selected for SP1 to the extent where the 
object is to be classified as not detected 
(any longer)

2.	 Briefly connect the open teach line (white) to 
UB– (blue).

>>> Switchpoint SP2: current detection 
state not detected is taught in.

BN
+

OUT

ext. prog.

–

3
+

–

BK

BU

WH

1

4

2

3

Special function
PuMP

Example for fill level regulation with 2 sensors and 
amplifiers:

System  1 (amplifier and sensor  1) reports 
minimum fill level  L1 to system 2 (amplifier and 
sensor 2) via control line.

Note
System 1 is not used in IO-Link operation.

MAX

MIN

wh

bk

bk
Ett = PumP

Out = PushPull

L1

L2

1)	 e.g. for pump control

Signal linking as follows:

Output bk active if fill level falls below L1 (sensor 1) 
(e.g. switching on a pump).

Output bk switches to low as soon as fill level 
exceeds L2 (sensor 2) (pump switches off).

Note
After a power failure, the system starts in the last 
mode (draining or filling). A maximum of 300,000 
cycles is possible.

6.6.3	 Setting the switch-on delay
don

►► Set a value for the switch-on delay (value 
range: 0 – 6500 x 10 ms).

>>> Switch-on is delayed by the set value.

Output1) Fill level
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6.6.4	 Setting the switch-off delay
doF

►► Set a value for the switch-off delay (value 
range: 0 – 6500 x 10 ms).

>>> Switch-off is delayed by the set value.

6.7	 Display settings
di SP

6.7.1	 Display of software/hardware 
version

Display Configuration

 FW Firmware version (e.g. FW0214)

 HW Hardware version (e.g. HW0215) 

6.7.2	 Adjusting the luminosity

Display Configuration

 50 Luminosity at 50%

 100 Luminosity at 100%

6.7.3	 Display text rotation (0/180°)

Display Configuration

  0 Text rotated 0°

 180 Text rotated 180°

6.7.4	 Dampening rate display in RUN 
mode

Display Konfiguration

 Off
No display of dampening in digits in 
RUN mode

 On
Display of dampening in digits in 
RUN mode

6.8	 Closing the menu
E nd

►► Press the  button.
>>> All settings are saved; the display 

indicates run and the sensor 
dampening rate in digits.

6.9	 Returning to factory settings
►► Briefly press the  and  buttons 

simultaneously.
>>> After releasing the buttons, r St 

appears on the display.
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7	 IO-Link
The sensor amplifier has an IO-Link communica-
tion interface that requires an IO-Link master for 
operation. The IO-Link interface enables direct 
access to sensor values and parameters and 
offers the option to parameterize the device 
during running operation.

You can find the IODDs required to configure the 
IO-Link device, as well as detailed information on 
sensor values, diagnosis information, and 
parameters at www.balluff.com.

7.1	 Features
•	 SIO mode
•	 Block parameterization
•	 Data storage
•	 Supported profile: Smart Sensor

6.10	 Errors and warnings

If an error occurs, a flashing error message is 
output on the display. The error message 
disappears once the error is eliminated.

Error mes-
sage

Possible cause Troubleshooting

E r r out p Switching stage 
must carry an 
excessive 
current. Load is 
switched off or 
limited.

Connect a 
permissible load 
(see technical 
data on 
page 16).

E r r i npt Sensor not 
connected or 
defective

Check sensor 
and connection 
and exchange if 
necessary.

Feedback and warnings for advanced 
functions (during teach-in)

With advanced functions (teach functions), error-
free execution is indicated through a brief flashing 
of the value/selection range and the calculated 
values are applied.
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7.2	 Process data

Name Description Data type Bit offset Bit length Value range

PDV1 Current sensor value in 
digits, see section 6.2

UINT12 4 12 0…4095

BDC1 Switching state dependent 
on settings in BDC1

Bool 0 1 TRUE = active
FALSE = inactive

7.3	 Parameter

Index Name Sub-
index

Data 
type

Value range Comment

2 System com-
mand

UINT8 W See section 7.4

12 Device Access 
Locks 

 UINT16
 

R/W
 

If bit is set, the 
corresponding function is 
locked.

Bit 0 Write parameter

Bit 1 Data storage

Bit 2 Local parameteriza-
tion

External trigger, see 
section 6.6.2.

Bit 3 Local user interface Local operation, see 
section 6.

16 Vendor name  StringT R  BALLUFF

17 Vendor Text  StringT R  www.balluff.com

18 Product Name  StringT R BAE SA-CS-027-YI-
BP00,3-GS04

19 Product ID  StringT R BAE00LC

20 Product Text  StringT R BAE Multifunctional Sensor 
Amplifier

21 Serial Number  StringT R

22 Hardware Revi-
sion

 StringT R

23 Firmware Revi-
sion 

 StringT R

24 Application 
Specific Tag

StringT R/W Factory setting = ``

36 Device Status  UINT8 R 0 = Device OK
2 = Out of Specification
4 = Failure

Device status

37 Detailed Device 
Status

   See events
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Index Name Sub-
index

Data 
type

Value range Comment

40 Process Data 
Input

 UINT16 R  Current process data, see 
section 7.2

60 Setpoints BDC1    

•	 Set-Point 
SP1

1 UINT16 R/W 0…4095 Switchpoint 1, see 
section 6.4

•	 Set-Point 
SP2

2 UINT16 R/W 0…4095 Switchpoint 2, see 
section 6.5

61 Switch Point 
BDC1

 R/W  BDC1 configuration

•	 Logic 1 UINT8 R/W 0 = normal function
1 = inverted

Switching logic

•	 Mode 2 UINT8 R/W 1 = standard switching 
function

2 = 2-point switching
3 = window function
4 = dynamic operation

Switching mode, see 
section 6.6.1.

70 SIO Output 
Type
 

UINT8
 

R/W
 

 1 = PNP N.O.
2 = PNP N.C.
3 = NPN N.O.
4 = NPN N.C.
5 = push-pull N.O.
6 = push-pull N.C

Switching power amplifier

71 Debounce    See sections 6.6.3 and 
6.6.4

•	 Delay On 1 UINT16 R/W 0..6500 Switch-on delay x 
10 msec

•	 Delay Off 2 UINT16 R/W 0..6500 Switch-off delay x 
10 msec

72 External Trigger  UINT8 R/W 0 = inactive
1 = teach line active
2 = fill level regulation

See section 6.6.2.
If bit 3 Local 
Parametrization in the 
Device Access Lock 
parameter is set, the 
External Trigger input is 
active.

73 Display Settings  Record   See section 6.7.

•	 Intensity 1 UINT8 R/W 0 = 50 %
1 = 100 %

•	 Rotation 2 UINT8 R/W 0 = normal alignment
1 = rotated by 180°
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7.4	 System commands

Value Command Description

1 Block para-
meterization

ParamUploadStart Start device – master block parameterization

2 ParamUploadEnd Stop device – master block parameterization

3 ParamDownloadStart Start device – master block parameterization

4 ParamDownloadEnd Stop device – master block parameterization

5 ParamDownloadStore Stop device – master block parameterization and upload 
request

6 ParamBreak Abort block parameterization

65 Teach Teach SP1 single value Teach in switchpoint SP1, see section 6.3.

66 Teach SP2 single value Teach in switchpoint SP2, see section 6.3.

128 Reset Device Reset Restart device

130 Factory Reset Reset device settings to factory settings

7.5	 Events

Event
Code

Name Type Device 
Status

Comment

0xFF91 Data Storage Upload Request Notification – Parameters were changed 
locally or 
ParamDownloadStore 
system command

0x4210 Device temperature over-run Warning Out of 
Specification

0x5111 Primary supply voltage under-run Warning Out of 
Specification

UB < 18 V

0x7700 Wire break of a subordinate device – 
Check installation

Error Failure
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8	 Disposal

Observe the national regulations for disposal.

9	 Technical data

Electric data

Supply voltage UB 18 to 30 V DC
Rated operating voltage Ue 24 V DC
Max. current draw  
(no-load) I0 25 mA
Max. switching current Ie 50 mA
Max. voltage drop Ud 2 V
Max. capacitive load in SIO 
mode 220 nF
Max. capacitive load in 
IO-Link mode 1 nF
Max. switching frequency f 50 Hz
Short-circuit protection Yes
Reverse polarity protection Yes
Protection against 
miswiring Yes
Overvoltage protection Yes

IO-Link

IO-Link Revision 1.1
Transfer rate 38.4 kBit/s (Com2)
Minimum cycle time 4.8 ms
Vendor ID 0x0378 (888)
Device ID 0x070101 (459009)
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10	 Appendix

10.1	 Menu structure

Main menu 
(1st level)

Submenu 
(2nd level)

Parame-
ter

Function Section

1 i n Analog sensor value (in digits) 6.2

2 t S Teaching in switchpoints 6.3

SP 1 Teach in switchpoint 1

SP2 Teach in switchpoint 2

3 SP 1 Manually adjusting switchpoint 1 6.4

4 SP2 Manually adjusting switchpoint 2 6.5

5 [ ] c onf Submenu: Configuration 6.6

a out Adjusting the switching power amplifier type 6.6.1

P  no PNP N.O.

n  no NPN N.O.

PP no Push-pull, actuated = high side

P  nc PNP N.C.

n  nc NPN N.C.

PP nc Push-pull, actuated = low side

b Mod Adjusting the switching mode 6.6.1

St d Standard switching mode

2Pt 2-point switching

Wi n Window function

dyn Dynamic operation

After selecting the switching mode: return to the main menu tS to 
adjust switchpoints.
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Main menu 
(1st level)

Submenu 
(2nd level)

Parame-
ter

Function Section

c E t t Setting external triggers 6.6.2

oF F Teach line inactive

t E A

Teach line active:
•	 SP1 (teach in switch-on point): briefly connect the 

teach line (white) to UB+ (brown)
•	 SP2 (teach in switch-off point): briefly connect the 

teach line (white) to UB– (blue)
Applies for switching modes Std, 2Pt, and Win.

PuMP
E.g. fill level regulation with 2 sensors and amplifiers. 
System 1 reports minimum fill level to system 2 via 
control line.

d don Setting the switch-on delay 6.6.3

Switch-on delay input (0 – 6500 × 10 ms)

e dof Setting the switch-off delay 6.6.4

Switch-off delay input (0 – 6500 × 10 ms)

6 [ ] di SP Submenu: Display settings 6.7

g F W Display of software version 6.7.1

h HW Display of hardware version 6.7.1

i L uM Adjusting the luminosity 6.7.2

50 Luminosity approx 50%

100 Luminosity 100%

j 180 Display text rotation (0/180°) 6.7.3

0 Display not rotated.

180 Display rotated 180°.

k VaL Dampening rate display in RUN mode 6.7.4

 Off No display of dampening in digits in RUN mode

 On Display of dampening in digits in RUN mode

7 E nd Closing the menu 6.8
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Balluff GmbH

Schurwaldstrasse 9

73765 Neuhausen a.d.F.

Phone + 49 7158 173-0

Fax +49 7158 5010

balluff@balluff.de
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